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Aus der griechiſchen Götter und Heldenſage
Vorträge des Herrn Profeſſor Dr Carl Robert zum Beſten

des Lauchſtedter Theatervereins

1 Vortrag Pandora
Vor voll beſetztem Auditorium begann Prof Dr Robert

Sonnabend mit der Erläuterung des Pandora Mythos
ſeine auf ſieben Abende verteilte Vortragsreihe über Geſtalten aus
der griechiſchen Götter und Heldengeſchichte Die Wiederbelebung
der PandoraSage haben wir beſonders Goethe zu danken
deſſen Schöpfung am meiſten der Antike naheſteht Er hat in dem
Mythos Züge erkannt und poetiſch verwertet deren Beſtätigung
erſt der neueſten Forſchung zu verdanken iſt Auf Goethes Dich
tung iſt es wohl auch in erſter Linie zurückzuführen daß Pandora
heute bei uns als geflügeltes Wort fortlebt in der Pandora
Büchſe Jn dieſer Vorſtellung liegt aber etwas ganz Falſches
es handelt ſich um keine Büchſe ſondern um ein Faß So wird es
auch bei Heſiod dem Schöpfer des PandoraMythos dargeſtellt
Pandora öffnet das Faß das Eigentum des Epimetheus nicht Ge
ſchenk der Götter und bringt damit die Uebel in die Welt Strafe
für die Neugier bildet hier den Sinn der Fabel

Dieſen Stoff behandelt Heſiod in zwei uns erhaltenen Ge
dichten in der Theogonie Götterwerdung und in den Werken
und Tagen Jm erſten Epos führt die Geſtalt der Pandora noch
keinen Namen Sie iſt nur das Weib das Hephäſtos bildet
Athene beſchenkt und Epimetheus der Nachdenker ehelicht Von
dieſem Weib ſtammt alle Welt ab durch ſie kommt das große Uebel
in die Welt Jm zweiten Gedicht wird Pandora die Allbeſchenkte
und Allbegabte von allen Göttern geſchmückt und bringt der
Menſchheit die Leiden und Sorgen

Mit der Geſchichte Pandoras des erſten ſterblichen Weibes
tritt zum erſten Male der Schöpfungsbegriff in die griechiſche
Myuthvplogie der er bis dahin fremd geweſen mit der Tendenz gegen

das Weib Dieſer Begriff einer Schöpfung unterliegt nun ver
ſchiedenartigen Abänderungen Am Ende des fünften Jahrhundertsiſt die Vorſtellung vorherrſchend Zeus habe die Menſchen ge

ſchaffen und ſei hierbei von Prometheus und Epimetheus beraten
worden ſpäter entwickelt ſich daraus die Anſchauung daß Pro
metheus der Bildner der Menſchen ſowie aller Lebeweſen ſei

Damit wird der Pandora Mythos in ein anderes Licht gerückt
Die etymologiſche Deutung wie ſie Heſiod dem Worte Pandora
gibt iſt falſch Pandoraheißt nicht die Allbeſchenkte
ſondern die Allesſchenkende Es iſt ein Beiwort der
Erdgöttin eine Bezeichnung für die Göttin ſelbſt Und nun bringt
eine Vaſe aus der Mitte des fünften Jahrhunderts Licht Da ſteigt
auf der Abbildung Pandora aus dem Erdinnern wobei Epi
metheus der künftige Gatte ihr helfend die Hand reicht Dem Bild
liegt zweifellos die Vorſtellung zugrunde daß die Erde im Winter
gefangen iſt und im Frühjahr aus dem Gefängnis befreit werden
muß Dieſe Vaſe macht nun auch ein Sophokleiſches Werk ver
ſtändlich von dem uns außer dem Titel Pandora und die Ham
merſchläger nur ein Schlußvers erhalten iſt wo vom Kneten des
Tones die Rede iſt Es handelt ſich alſo um die Schöpfung des
Menſchen Nachdem Pandora befreit worden iſt gibt ſie An
leitung zum Formen des Menſchen die Schöpfer aber ſind Pro
metheus und Epimetheus So wird Heſiod den Mythos bereits
wohl vorgefunden und ihn nachher umgeſtaltet haben Der Zug
daß Pandora das Faß öffnet iſt ein beilaufendes Märchen das
aber an Bedeutung für einen derartigen Sinn des Mythos ge
winnt wenn man berückſichtigt daß das Faß als Sarg zum Bergen
der menſchlichen Leichen diente

Der alte Mythos alſo Prometheus ſei der Menſchenbildner
nimmt erſt im zweiten Jahrhundert bildliche Geſtaltung an wie
ein an einem Sarkophage erhaltener Fries zeigt Weiter geführt
iſt dieſer Gedanke der Menſchenſchöpfung in einer griechiſchen
Allegorie von der uns nur eine lateiniſche Ueberſetzung erhalten
iſt Hier iſt es ein weibliches Weſen Frontis ethmologiſch die
Sorge und der Sinn die am Bache Lehmgebilde formt Zeus
belebt dieſe Da entſteht Streit wem dieſe Schöpfung der Menſch
gehören ſolle Frontis Zeus und die Erde erheben Anſprüche

Chronos wird als Schiedsrichter angerufen und entſcheidet jedem
ſolle das gehören was er hervorgebracht hat alſo Zeus der Geiſt
der Erde der Körper nach dem Tode und der Menſch ſo lange er
lebt Frontis der ſinnenden Sorge

Dieſe griechiſche Allegorie von deren lateiniſcher Nachbildung
Herder in poetiſcher Form eine Ueberſetzung geſchaffen hat iſt
von unzweifelhaftem Einfluß auf Goethes Pandora geweſen
Wenn Goethe Epimetheus auf Pandoras Wiederkehr hoffen läßt
ſo hat er unbewußt den urſprünglichen Gedanken des Mythos er

faßt Pandora iſt die im Winter gefangene im Frühjahr wieder
kehrende Mutter Erde

Die Ausführungen des Vortragenden wurden durch zahlreiche

Lichtbilder erläutert brk
Sunußſt Wiſſenſchaft und Titeratur

Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten Auf eine 25jährige Tätigkeit als aka

demiſcher Lehrer kann am 24 d M der Vertreter der ſyſtematiſchen
Theologie an der Berliner Univerſität Prof Dr theol Reinhold
Seeberg zurückblicken Dem Dr phil Rudolph Laden
burg wurde die venia legendi für Phyſik in Breslau erteilt
Ernannt wurde der bisherige Privatdozent Dr phil Erich Becher
in Bonn zum ord Prof für Philoſophie in Münſter als Nach
folger von Prof Ernſt Meumann Der a v Prof in München
Dr med Max Cremer der einen Ruf als Phyſiologe der Kran
kenanſtalten Kölns angenommen hat iſt zugleich zum ordentlichen
Mitglied der Kölner Akademie für praktiſche Medizin und Prof
für Phyſiologie an dieſer ernannt worden Jn Jena habilitier
ten ſich in der mediziniſchen Fakultät am 23 d M Dr Hermann
Krüger und Dr Hermann Bennecke in Berlin demnächſt
Dr Johannes André Jolles bisher Privatdozent für allge
meine Kunſtgeſchichte zu Freiburg i und Dr Erich Regen er
Aſſiſtent am phyſikaliſchen Jnſtitut Nach der Frkf Ztg ſind
für die Zulaſſung von Frauen zu den Vorleſungen an der
Univerſität Tübin gen neue Vorſchriften erlaſſen worden die
eine bedeutende Vereinfachung ſowohl für die Damen wie für die
Univerſitätsverwaltung darſtellen

es General Anzeigerfür
Dienstag den 26 Oktober 1909

N Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Akademie
der Naturforſcher hat Herrn Dr Wilhelm Meinardus Profeſſor
der Geographie an der Univerſität in München als Mitglied auf
genommen Profeſſor Dr Sivterre Lopriore bisher in Caiania
Jtalien iſt zum Direktor der Reale Stazione Sperimentale
Agrariag in Modena ernannt Er iſt ſeit 1903 auch Mitglied der
Akademie

Ein Telegramm Cooks an die Kopenhagener Univerſität
Kopenhagen 24 Oktober Der Rektor der hieſigen Univerſität er
hielt von Cook ein Telegramm worin er die Hoffnung ausſpricht
ſeinen Privatſekretär mit ſeinen Aufpeichnungen in ungefähr
einem Monat nach Kopenhagen ſenden zu können Die Jnſtrumente
könnten erſt im nächſten Jahre überſandt werden

Eine zur Erforſchung der Küſten des Nördlichen Eismeeres
entſandte Expedition iſt nach Jakutsk zurückgekehrt Die Expe
dition hat auf eine Strecke von ungefähr 3600 Werſt Aufnahmen
und Meſſungen des Küſtenſtriches zwiſchen den Mündungen der
Kolyma und Lena ausgeführt Sie hat viele Buchten entdeckt und
feſtgeſtellt daß die Küſtengewäſſer des Nördlichen Eismeeres zum
großen Teile ſeicht ſind Dagegen iſt die Mündung der vlyma
mit acht Faden Tiefe für Ozeandampfer zugänglich

Zeichendeutung und Orakelweſen Wir nennen den Willen
und Ratſchluß Gottes unerforſchlich und brandmarken jeden Ver
ſuch die Zukunft zu erraten als unſittlich und töricht Das
moſaiſche Geſetz eifert gegen die Weisſager oder gegen den der auf
Vogelgeſchrei achtet oder die Zauberer die Beſchwörer Wahr
ſager und Zeichendeuter an mehr als an einer Stelle und mit
einem geläuterten Gottbegriff iſt alles Orakelweſen unvereinbar
Bei den Griechen aber finden wir daß mit der fortſchreitenden
Läuterung des Gottesbegriffes je mehr die rohe Vielgötterei der
älteſten Zeit verſchwand das Unweſen der Zeichendeuterei und der
Orakelſprüche zunimmt Jm neueſten demnächſt erſcheinenden
Bande von Ullſteins Weltgeſchichte weiſt J Beloch auf dieſen Vor
gang hin und erklärt ihn Er geht davon aus daß die Götter dem
Griechen allmählich zu Hütern und Schirmern der ſitt
lichen Weltordnung wurden wer dieſe verletzt frevelt
damit gegen die Gottheit Demgemäß werden ſie jetzt als allmäch
tig und allwiſſend gedacht und da der Begriff der göttlichen All
macht mit dem Polytheismus unverträglich iſt beginnt eine Um
bildung der Religion im monotheiſtiſchen Sinne ſich anzu
bahnen Zeus ſchon nach homeriſchem Glauben der höchſte der
Götter wird jetzt zum Gotte ſchlechtweg der nicht mehr unter
dem Schickſale ſteht ſondern ſelbſt das Schickſal iſt den übrigen
Göttern bleibt nur die Ausführung ſeiner Befehle und die Ver
mittlung zwiſchen Zeus und den Menſchen Die Anfänge dieſer
Vorſtellungen reichen ſchon in die Blütezeit des Epos hinauf um
die Wende vom ſiebenten zum ſechſten Jahrhundert ſind ſie zum
Gemeingut aller Gebildeten geworden Bei ſolchem Glauben muß
die Erforſchung des Willens der Gottheit eine ganz
beſondere Bedeutung gewinnen Neben die Vogelſchau und Zeichen
deutung wie ſie ſeit unvordenklichen Zeiten geübt worden war trat
jetzt die Unterſuchung der Eingeweide der Opfer
tiüere denn da der Gottheit nur ganz fehlerloſe Tiere als Opfer
genehm ſein konnten ſo war der Zweck des Opfers verfehlt wenn
ſich beim Schlachten ergab daß die Eingeweide abnorm gebildet
waren und das galt dann natürlich als übles Vorzeichen Dies
Verfahren hatte den Vorteil daß es überall angewendet werden
konnte und keinen Zweifel über den Willen der Gottheit ließ es
kam denn auch bald in allgemeine Uebung und drängte die älteren
Arten der Weisſagung zurück Aber auch durch direkte Offen
barung gab die Gottheit an ihren Kultſtätten den Gläubigen
ihren Willen zu erkennen namentlich an den Kultſtätten des
Gottes deſſen beſondere Aufgabe es war den Menſchen den un
trüglichen Ratſchluß des Zeus zu verkünden Apollon Es handelte
ſich dabei durchaus nicht darum dem Fragenden die Zukunft zu ent
hüllen ſondern ihm Vorſchriften zu geben über ein gottgefälliges
Handeln oder zur Sühnung begangener Schuld Unter den zahl
loſen Orakelſtätten die überall in der griechiſchen Welt zu finden
waren gelangte in dieſer Zeit das Orgkel des Apollon in Delphi
am Fuß des Parnaſſos zu größtem Anſehen von nah und fern
ſtrömten die Gläubigen hierhin ſich bei religiöſen Zweifeln Rat zu
holen oder um Beruhigung in Gewiſſensängſten zu finden So
wurde die Stätte von Delphi zur höchſten Autorität der Nation in
allen religiöſen und ethiſchen Fragen

Das Mindeſtmaß von Seekrankheit Gerade in dieſer Jahres
zeit begeben ſich Leute die über genügend Zeit und Geld verfügen
mit Vorliebe auf eine Seereiſe nach dem Süden obgleich ſie die
geſteigerte Wahrſcheinlichkeit bei einer längeren Fahrt in ſchlechtes
Wetter zu geraten dabei mit in Kauf nehmen müſſen Sie werden
ſich infolgedeſſen vielleicht nach einem der unzähligen gegen die
Seekrankheit angebotenen Mittel umſehen um hinterher die Er
fahrung zu machen daß ſie ſämtlich wenig oder gar nichts nützen
Eine gewiſſe Vorſicht in der Regelung der Lebensweiſe iſt ver
mutlich noch das beſte was man zur Erhaltung ſeiner Geſundheit
auf See tun kann Jn dieſer Richtung bewegen ſich die Vorſchrif
ten die Dr Talbot in der Wochenſchrift Science zuſammenſtellt
Bringe deinen Körper in einen alkaliſchen Zuſtand nach dem
Rat eines Arztes Die vom Körper ausgeſchiedene Säure ſollte
durch Verabreichung geeigneter Mineralwäſſer und anderer Mittel
Herabgeſetzt werden Außerdem muß für gründlichſte Reinigung
des Jnnern Selbſtſorge getragen werden Bevor das Schiff auf
hohe See gelangt umwickle man Unterleib und Magengegend feſt
mit einer etwa 15 Zentimeter breiten und drei Meter langen Binde
von weichem Flanell wodurch die Bewegungen der inneren Organe
die zu einer Beunruhigung des Nervenſyſtems führen vermieden
werden Man eſſe an Bord mäßig und vermeide alle ſauren Ge
richte Beſonders zu empfehlen iſt der Genuß von heißem Waſſer
Wer an ſtarker Säureentwicklung des Magens leidet muß auch
auf den Genuß von Limonade Tee oder Kaffee verzichten Dieſe
Ratſchläge mögen im allgemeinen recht beachtenswert ſein Es iſt
jedoch hinzuzufügen daß am erſten jeder wie es ja auch ſonſt zu
gehen pflegt durch Schaden klug wird und durch einige Aufmerk
ſamkeit das zu vermeiden lernt was ihn der Seekrankheit ausſetzt

Literatur
Siegfried Trebitſch Tagwandler Novellen S Fiſcher

Verlag Berlin Geh 3 Mk geb 4 Mk Die erſte der Novellen
in dem neuen Buche von Trebitſch hat den Titel Ein Doppel
gänger Ein Mann der durch ſeine geſellſchaftliche Stellung

an einem Erlebnis mit einem wirklichen Verbrecher ſeine Gefahr

Halle u den Saalkreis

und rettet ſich Jn der letzten Martin Weckebrod wird die
Geſchichte eines Knaben erzählt der als Sohn eines hingerichteten
Mörders unter dem Fluch aufwächſt und eines Tages dazu kommt
einen Mitſchüler der ihn bis aufs Blut beleidigt hat im Augen
blick wo er ihn ſelbſt töten will zu ſeiner beſſeren Natur auf
wachſend vom Tode zu erretten Es tummelt ſich eine bunte

von ſonderbaren Menſchen in dem Buche da iſt die Ge
ſchichte eines Athleten und Preisringers die Epiſode eines jungen
Offiziers der beim Rennen ſtürzt eine höchſt ſkurrile Erziehungs
geſchichte zwiſchen einem gräflichen Vater und ſeinem Sohn Tag
wandler nennt Trebitſch dieſe Menſchen deren ſonderbare Schick
ſale er behandelt in Analogie zu den Nachtwandlern die ihr
Leben blind dumpf und immer in Gefahr in den Abgrund zu
ſtürzen zubringen bis ſie geweckt werden durch irgend einen
Zuruf aus der realen ehrlichen Welt

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 23 Oktober
Sittlichkeitsverbrechen Zu 3 Jahren Gefängnis und 5 Jah

ren Ehrverluſt wurde der 46jährige Arbeiter Hermann Heinrich
aus Bitterfeld verurteilt weil er ſich eines Tages an einer ganzen
Anzahl Schulknaben in unſittlicher Weiſe vergangen hat Wegen
des gleichen Vergehens iſt er bereits mit 3 Jahren Gefängnis vor
beſtraft

Urkundenfälſchung Der Z2jährige Arbeiter Anton Ptas
zynski ließ ſich am 26 April nachdem er betrunken gemacht
worden war überreden 4 Arbeitskollegen die Lohnzettel die über
je 80 Pfg lauteten ſo zu ändern daß die Lohnforderung auf 8 Mk
angegeben war Dadurch wurde den 4 Arbeitern auch je 8 Mk
ausgezahlt Ptaszynski erhielt für ſeine Gefälligkeit 4 Mk vom
Gericht heute auch noch 1 Monat Gefängnis

Fürs Zuchthaus reif geworden Der vielfach wegen Dieb
ſtahls Betruges und Unterſchlagung vorbeſtrafte 35jährige Kutſcher
Richard Zeiſing undterſchlug am 30 Auguſt ſeinem Arbeitgeber
einen einkaſſierten Betrag von 40 Mk um einmal wieder recht
luſtig leben zu können Am folgenden Tage ſtahl er ſeinem Zim
merkollegen die ganze Habe bis auf das letzte Stück und verließ
dann ſchleunigſt Halle Er hat anſcheinend die Abſicht gehabt ins
Ausland zu gehen ließ ſich aber an der Grenze weil die Mittel
ausgegangen waren verhaften Die geſtohlenen Sachen hatte
Zeiſing inzwiſchen in München verſilbert Der Gerichtshof er
blickte in der Tat des Angeklagten ſeinem Schlafkollegen die ganze
Habe zu entwenden eine große Gemeinheit die ſtrengſte Ahndung
verdient und ſchickt der Unverbeſſerlichen auf 1 Jahr 3 Monate ins
Zuchthaus

Die Geliebte getötet Der 24jährige Arbeiter Alfred Meyer
aus Aſchersleben zuletzt in Merſeburg wohnhaft war angeklagt
am 5 September in Merſeburg ſeine Braut die unverehelichte
Martha Steinbrück getötet zu haben nachdem er durch ſie zu
der Tat beſtimmt worden war Er hatte mit der Getöteten ſeit
13 Monaten ein inniges Liebesverhältnis das zur Ehe führen
ſollte Nach den Angaben des Meyer konnte ſich das junge Mäd
chen mit ihren Eltern bei denen auch Meyer wohnte nicht gut
vertragen und es ſoll wiederholt zu unliebſamen Auftritten ge
kommen ſein Dieſer Unfriede wurde noch dadurch verſchärft daß
dem Brautpaar am 25 Auguſt ein Kind geboren wurde das aber
nach 4 Tagen wieder verſtarb Als nun Meyer Order zu einer
14tägigen militäriſchen Uebung erhielt war das Mädchen ganz
außer ſich Sie erklärte während dieſer Zeit nicht bei ihren
Eltern bleiben zu können lehnte es aber auch ab zu ihrer zukünfti
gen Schwiegermutter in Aſchersleben die ſie gern aufgenommen
hätte zu gehen weil ſie angeblich ſich auch mit dieſer nicht recht
verſtehen konnte Sie ſah ihr zukünftiges Los überaus ſchwarz an
und lag dann ihrem Geliebten täglich mit der Bitte in den Ohren
mit ihr gemeinſam in den Tod zu gehen Er verſuchte anfangs die
Braut von dem törichten Entſchluß abzubringen Als ſie ihn aber
jeden Abend wenn er von der Arbeit heimkehrte drängte ward
ſein Herz mürbe und ſo erklärte er ſich ſchließlich bereit den
Schritt mit ihr zu tun Der Gedanke ſein Mädchen irgendwo
einzumieten wenn es durchaus nicht bei ihren Eltern bleiben oder
zu ſeiner Mutter ziehen wollte iſt ihm angeblich nicht in den Sinn
gekommen obgleich er einen hübſchen Verdienſt hatte Da nun der
Verſuch bei einem Büchſenmacher einen Revolver zu erſtehen
daran ſcheiterte daß Meyer ſich keinen Waffenſchein beſorgte
kaufte der junge Mann ein Dolchmeſſer für 4 Mk und einen
derben Strick für 35 Pfg Das junge Paar begab ſich damit am
5 September an die Teichpromenade in Merſeburg wo die Tat
ausgeführt werden ſollte Meyer befeſtigte den Strick an einer
Pappel und ließ ſich darauf in der Nähe mit ſeiner Braut auf
einem Grabenrand nieder Dann zog er das Dolchmeſſer aus der
Taſche nahm die Geliebte in den Arm und ſtieß ihr die Waffe
fünfmal in die Bruſt Sterbend ſagte das Mädchen noch Jetzt
ſterbe ich lieber Alfred komm auch bald und fiel dann zurück
Meyer trug die Leiche noch eine Strecke weiter und bettete ſie auf
grünem Raſen Da verging ihm der Mut ſich ſelbſt das Leben zu
nehmen Statt ſich an der Pappel aufzuhängen kehrte er in die
Stadt zurück ſuchte ein Reſtaurant auf ſchrieb hier mehrere Kar
ten trank 6 Glas Bier und 6 Schnäpſe und ging dann mit einem
Rauſch zu Bett Am anderen Tage kehrte er zu der Leiche zurück
deckte ſie mit Schilf zu und legte einen Zettel dabei worauf er ge
ſchrieben hatte daß er ſich an der in der Nähe ſtehenden Pappel
aufgehängt habe Er begab ſich dann zu dem Baume unterließ
aber wieder das Sichaufknüpfen ging in die Stadt zurück und he
täubte ſeine Gewiſſensbiſſe durch Alkohol Am andern Morgen
ſuchte er nochmals die Ermordete auf und deckte ſie mit friſchem
Schilf zu Er ſchrieb dann einen Brief an eine Frau Loſe und be
kannte darin ſeine Tat Außerhalb der Stadt traf er einen Geiſt
lichen Dieſem ſagte er was er getan hatte und gab ihm auch den
Brief an Frau L mit Die Leiche wurde darauf gefunden und
Meyer der ſich in der Nähe aufhielt dann aber davonlief von meh
reren Perſonen ergriffen Jn der heutigen Verhandlung weinte
er wiederholt und ſagte u er ſei von ſeinem Aufhängen abge
kommen weil der Strick zu kurz geweſen ſei Die Pappel ſei ſehr
ſtark geweſen und dadurch ſei für die Kopfſchleife zu wenig vom
Strick übrig gebliebn Die Strafkammer verurteilte ihn zu
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verieiht Gardinen Spifzen und zarten Stoffen ob einfach oder kunstvoll jenen
Zauber von frische und Reinhei der das Heim qemüfſich und anziehiend ge
gstalter Sunlicht Seife verwende man ohne Zukakfen Aus reinsten und besten Koh
materialien hergesfellf reinigt sie durch eigene Kraft Man verwende nurSunlichtseife
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Mark Mai 175,25 Mk

Tendenz Rnhig Oktober 152,00 Mk Dezember 154,50 Mk

Feſter
26 VIIDDer r vo WZigarrenfabrikant Karl Kolle in Münchehof Seeſen 20/10 25f11 réſrt

2911Emil Stiefel landwirtſchaftliche und Molkereimaſchinen iu Stuttgart

Berliner G für Maſchinenfabrikation früher J C Freund Mai 160,25 Mk Juli Mk Land 20/10 19/11 20/11 18/12u Co in Charlottenburg Der auf den 23 November Linberufenen Mais Tendenz Still Oktober 149,00 Mk Dezember 151,00 Mk
Generalverſammlung wird bei üblichen Abſchreibungen die Ver Mai Mkteilung einer Dividende von 10 Proz i V 14 Proz vorgeſ ſhloges Rüböl Tendenz Still Oktober 54,10 Mk Dezember 54,10 Mk Schiffsbewegungen

Maſchinenbauanſtalt Kirchner u Co G in Leipzig Mai Wk Berlin 23 Oktober Kaiſerliche Marine Der R D Eitel
rn Das am 30 m R Belrisb tat berg e Kaffce Friedrich iſt mit den von den Schiffen des r abgelöſteneinen Betriebsgewinn von 399 Mk i B 2221 3 Mk 5 S 92 her Oiſfigieren und Maunſchaften auf der Heimreiſe am 22 Oktober in Aden

Demgegenüber waren aufzuwenden für Fabrikations und Ge Gr r ne e un v z d Menge n eingetroffen und hat am 22 Oktober die Reiſe nach Suez fortgeſetzt Der
ſchäftsunkoſten 1118 753 Mk 1 227 441 Mk und für Abſchrei er Mä e 3i W t Zau G Ruhi R P D Goeben iſt mit dem Ablöſungstransport für Planet auf derbungen 119949 Mk 95 128 Mk ſodaß ſich ein Reingewinn von arz 4 Gd per Ma Ausreiſe am 22 Oktober in Antwerpen eingetroffen und ſetzt am 25 Ok
872 696 Mk 898 782 Mk ergibt der ſich durch den Vortrag von Zucker tober die Reiſe nach Southampton ſort Der D Prinz Ludwig iſt557 648 Mk 161 311 M auf 1 430 344 Mk 1060 093 Mk er Magdeburg Sonnabend 23 Ottober Zuckerbericht Kornzucker mit dem Ablöſungsètransport für die Schiffe des Kreuzergeſchwaders auf
höht Die Verwendung des Reingewinns wird wie folgt bean 88 Grad ohne Sack 10,65 10,80 Nachprod 75 Grad ohne Sack der Ausreiſe am 23 Oktober in Neapel eingetroffen und hat an demſelben
tragt Vorſtandstantieme 37 269 Mk 89 878 Mk Aufſichtsrats 9,05 9,20 Summung Feſt Brotraffinade I ohne Faß Tage die Reiſe nach Port Said fortgeſetzt Die Führung des Transportstantieme 20 562 Mk 21 567 Mk Beamten und Arbeiterfonds griſtallzucker I mit Sack Gem Raffinade mit Sack 20,621 hat in Neapel der Korvettenkapitän Graßhoff übernommen Hertha iſt

15 000 Mk 10000 Mk Gratifikationen 25 000 Mk 21 000 Mk Gem Melis 1 mit Sack 20,121 2 Stimmung Stetig Rohzucker am 22 Oktober in Portsmouth auf Dominiea eingetroffen und geht am
z Proz 16 Proz Dividende gleich 500 000 360 000 Mk und Tranſit J Prodult ſrei an Bord Hamburg per Oktober 11,30 Gd 29 Oktober von dort nach der Jnſel Trinidad in See Dresden und
Vortrag 782 512 Mk 11,32 Br per November 11,25 Gd 11,30 Br per Dezember Pelikan ſind am 22 Oktober in Kiel Rhein in Wilhelmshafen eingetroffenNorddeutſche Trikotweberei vorm Leonhard Sprick u Co 11,30 Gd 11,321 Br per Januar März 11,45 Gd 11,4714 Br Hamburg 23 Oktober HamburgAmerika Linie Angekommen

G in Berlin Die Geſellſchaft erzielte im Geſchäftsjahre per Mai 11,60 Gd 11,621 Br Stetig Albingia v Mexilo und Havana 22 Oktober in Havre Schaumburg v1908 09 nach Abſchreibungen von 26 945 Mk i V 24 640 Mk einen Hamburg Sonnabend 23 Oktober nachm 21 Uhr Zuckermarkt Galveſton 23 Oktober auf der Elbe Kaiſerin Auguſte Victoria v
Reingewinn von 72 828 Mk 100 712 Mk voraus eine Dividende
von 52 Proz 8 Proz zur Verteilung gelangt Die Geſellſchaftiſt bis zum Kpril 1910 zu guten Preiſen voll beſchäftigt

Gasmotorenfabrik in Köln Der Aufſichtsrat bean
tragt eine Dividende von 5 Proz ſi 6 Proz

Eiſeninduſtrie zu Menden und Schwerte in Schwerte Das
am 30 Juni beendete Geſchäfsjahr ſchließt nach dem Rechenſchafts
bericht mit einem Verluſt von 323 777 60 186 Mark ab Nach
einem Hinweis auf die Auflöſung des Roheiſenſyndikats und die
Preisunterbietungen in der Eiſeninduſtrie teilte der Vorſtand mit
daß der Beſchäftigungsgrad bei der Geſellſchaft äußerſt niedrig ge
weſen ſei und daß unter der Abſatzſtockung die Abteilung Stab
eiſenwalzwerk beſonders zu leiden hatte Für Draht und Drahtſtifte wurden die Preiſe durch die Anfang 1909 gegründete Jnland

etwas aufgebeſſert Die Summe der Fakturen betrug
259 288 6 625 578 Mark Der Betriebsgewinn iſt von 223 685auf 54 153 Mark geſunken Bei Abſchreibungen von 189587

143 630 Mark ergibt ſich der eingangs genannte Verluſt der aus
den Reſerven gedeckt werden ſoll demnach betragen dieſe nur noch
286 036 609 813 Mark Eine Dividende kommt wie im Vorjahre
nicht zur Verteilung

V

8 63 bis 67 3 mäßig genährte jüngere und gut genährte ältere L 27 bis 33 n
Leipziger Produktenbörſe 8 56 bis 60 4 gering genährte L bis S 50 bis 55 Nach AnLocopreiſe r 23 e Dineg 1 Uhr 1173 Färſen und Kühe 1 vollfleiſchige ausgemäſtete Färſen höchſten frage gebot

2 San hie eDie Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten exkl Proviſion Courtage uſw e achtete e rn der r 77frei Leipzig gegen bare Zahlun Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren I 34 bis 38 8 63 bis 6 Alexandershall 8200 8300 Rothenberg 2000 2100
Witterung Schön 3 ältere ausgemäſtete Kühe und weniger gut entwickelte jüngere Kühe und Beienrode 4500 4700 Sachſen Weimar 3700 3900h I 28 bis 32 S 58 bis 61 4 mäßig genährte Färſen und Kühe Bernhardshall 600 650 Salzmünde 2800 2900kg netto inländiſcher 211 217 Mk bez u B er ernhardshall 90 Salzmündeu r Mt be u ruſſiſcher 23 a Mt be L 22 bis 26 8 52 bis 56 5 gering genährte Färſen und Kühe Bruckdorf Nietleb 56501 5750 Siegfried T 43200 4400

u B Süll t e än gering gendstres Jungrich Freſſet Vurbach 11500 11800 Thüringen 8900 4950Sr is 52 1234 Kälber J Doppellender ſ Carlsfund 6200 6300 Trier 6250 6350e O kg netto inländiſcher 168 174 Mk bez 5 u arisfun dRoß ker inter N zeig auſ ſhe e n Mt bez u S ſuche feiner Maſt L bis 81 S bis 112 2 feinſte Maſtlätber Vollmilch Centrum 250 300 Wilhelms all 10 700 11000
unter Notiz Poſerer 171 175 bez u B ruſſiſcher 187 192 Mt maſt und beſte Saugkälber I 50 bis 55 S 84 bis 91 3 mittlere Maſt Desdemona 6700 Wintershall e 12 500 13 000

B Still r und gute Saugkälber L 45 bis 51 8 75 bis 84 4 geringe Saugkälber Deutſchland 3700 3900L 31 bis 38 S 58 bis 65 14074 Schafe 1 Maſtlämmer und Einigt 7200 7400 Adler Vorz Akti 889 90tto B ſte hieſige 173 183 o n in tigkeit 7200 7400 Adler Vorz Aktienr J Sangerne s We be u t W tüngere Maſthammel L 36 bis 40 8 79 bis 81 2 ältere Maſthammel Freie Vogel Bismarckshall
Notiz Mahl und Futterware 130 164 Mk btÜö u B I 30 bis 35 5 71 bis 76 3 mäßig genährte Hammel Und Schafe Unverhofft 22751 23251 Vorz Aktien 58 60

Hafer per 1000 kg netio inländiſcher 168 175 Mk bez u aus Merzſchafe L 21 bis 28 S 57 bis 67 WMarſch und Niederungs Glückauf Sonders BentheAkt 59,501 61
ündacher Mt Sna z er gur ber S m v s rs 5 hauſen 16000 Deutſche Kaliwerkik 58 ü er tr eben gewi 1 7 i8 vo flei ige Großherzog von Aktien 115 116 50e w tnnder 158 164 bez n B der ſeineten Raſſen und deren Kreuzungen über i Zir Lebendgewicht Sachſen 6000 6200 Friedrichshall Akt 81 86

Raps per 1090 kg netto Mk I 61 bis 62 8 76 bis 77 3 do bis 21 Ztr Lebendgewicht Güntershall 3600 3800 Halleſche KaliwerkRapskuchen per 100 e netto 15,50 14,00 Mt bez u B I 58 bis 61 S 73 bis 76 4 fleiſchige Schweine L 55 bis 58 Hanſa Silberberg 2900 3100 Akien va
züböl rohes per 100 kg neito ohne Faß flüſſiges 54,75 Mk bez D vie 72 Srring r L 52 bis 54 S 65 bis 68 Heldrungen I 15251 1625 Hattorf Vorzugs

Vehanpen 6 Sauen L 54 bis 58 S 68 bis Das Rinder geſchäft wickelte Hermann II Kali 2600 2700 Aktien 86,50 88,50u 23 Okt ſich langſam ab und hinterläßt Ueberſtand Der Kälberhandel geſtaltete Hermann III Kohle 4100 4175 Heldburg Aktien 67,251 68,50
Berliner Produktenbörfe vom 23 ktober ſich glatt in guter Ware ſonſt ruhig es wird kaum ausverkauft Bei den Hohenzollern 4600 4800 JuſtusAktien 85 87

Die amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt Schaffen war das Geſchäft langſam es bleibt viel unverkauft Der Humboldt 1525 1600 Krügershall Aktien 84,50 86,50
Weizen loko inländ 214,00 216,00 Mk ab Bahn und frei Mühle Schweine markt ſetzie ganz ruhig ein verlief ſchleppend und wird bei Jmmenrode 3100 3300Ludwigshall Akt 76 78
Roggen loko inländ 167,50 168,00 Mk ab Bahn und frei Mühle ſweitem nicht geräumt Johannashall 4000 4200 Neu Bleicherode
afer märk mecklenb pomm preuß poſ u ſchleſ fein 174,00 bis Mansfelder Kuxe 7581 Aktien 113 115181,00 Mk mittel lös 00 173 00 Mk gering 162,00 165,00 Mk Zahlungs Einſtellungen Michel 4300 4400 Prinz Adalbert ülkt 30 32g gruſſiſcher u Donau mittel 160,00 166,00 Mk gering 152,00 bi neber die nachſtehenden Firmen iſt das Konkursverfahren eröffnet worden Der Sitz Moltkeshall 450 500Ronnenberg Akt 122 124,50158,00 Mk ab Bahn und frei Wagen des Konkursgerichts iſt wo nötig in Klammern beigeiügt die Daten ſind der Eröffnung s Neuſtaßjurt 11000 11 300 Salzdetfurth Aktien 208 210

Mais amerik mixed 167,00 170,00 Mk türkiſch mixed 158,00 bis rm der Ablauf der Anmeldefriſt die erſte Gläubigerverſammzung und der Prüfungs Regiſer 2425 2475 SigmundshallAkt 155 158
16i 00 Mk runder 152,00 157,00 frei Wagen RöſſingBarnten 3501 400Berſte inländiſche Futtergerſte mittel und gering 150,00 154,00 Mk
gute 155,00 170,00 Mk ruſſiſche u Donau leichte 126,00 132,00
Mark ſchwere 133,00 148,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbſen inländ und ausländ Futterware mittel 167,00 174,00 Mk
Taubenerbſen 170,00 178,00 Mk ab Bahn und fret Wagen

Weizenmehl 00 27,00 30,00 Mt
Roggenmehl0 u 1 20,80 22,60 Mk
Weizenkleie 11,20 12,20 Mk
Roggenkleie 11,50 12,30 Mk

Weizen Tendenz Feſter
Mark 216 75 m

Preiſe um 2 Uhr nichtamtlich
Oktober 221,00 Mk Dezember 215,75

0,800 6,30

221 Br

L

Antwerpen 23 Oktober
22 bez u Br Oktober

Tender

Petroleum

22
Feſt

Petroleum

Amtlicher Bericht der Direktion
Heutige Preiſe I

1945 Ochſen
6 Jahre alt L 38 bis 42 8gemäſtete und ältere ausgemäſtete I 36 bis 39 S 65 bis 70 3 mäßig
genährte junge und gut genährte ältere L 30 bis 34 8 55 bis 60
4 gering genährte
1500 Bullen

38 bis 41 S 70 bis 72

Schäfer Jnh Matthäus Leichum in NeuJſenburg
20/10 18/11 18/11 2/12

Kauimann

9

jeden Alters L
e vollfleiſchige ausgewachſene höchſten Schlachtwertes

vollfleiſchige jüngere L 36 bis 40

73 bis 78

bis 30 S

20/11

Bd

werliner Rörse S Oktober R I

Rüben Rohzucker I Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance frei an
Bord Hamburg per Oktober 11,221 per November 11,22 per Dezember
11,271 per März 11,45 per Mai 11,55 per Auguſt 11,70 Ruhiger

Hamburg 23 Oktober Petroleum luſtlos Amerik ſpez Gewicht

Raff Type weiß loco
Br November 221 Br Januar April

Berliner ſtädtiſcher Schlachtviehmarkt vom 23 Oktober

Lebendgewicht S Schlachtgewicht Auftrieb
1 vollfleiſchig ausgemäſtet höchſten Schlachtwertes höchſtens

2 junge fleiſchige nicht aus

52 bis

Jnſtallateur Max Schneidenbach in Berlin 20/10 30/11 16/11 18/12
Büchſenmachermeiſter Max Keller in Breslau 21/10 15/12 1911 131
Kann Carl Wilh Wallbrecht in Hannover 21/10 1/12 19111

11/12

Kaufmann Franz Goebel Ivh d Firma Gebr Goebel in Hannover
21/10 1/12 18/11 11ſ12Buch u Papi erhändler Leonh R S Etter in Lautenburg W 21/10

3/1 18 9/2
Firma H FOffenbach a
Kohlenhändler u Töpfermeiſſter

2x710 13111 20/11

Oskar in
Johannes Georg Borsdorf in Pulsnitz

B 15/11 1741 7li2

C

54

wird

Freitag in
Weſtfalen
abgeg
Neapel angek

v Bremen
abend v Batum abgeg

Dortmund v Oſtaſien
tober Gibraltar
n Weſtajrika 23 Oktober Dover

Bremen 2 2

Newyork meldet drahtlos daß ſie
Abgegangen

22 Oltober v Santos über Rio de Janeiro n Newyork

c

dw rDttobertIvooerBreiterhaven angek

abgeg

Oktober Gibraltar
Preſident Grant v Newyork 23 Oktober Dover

Barcelona v Baltimore u Hamburg
Amerika n

23 Oktober in Plymouth eintreffen
Ripley

Newyork 22 Oktober v Cherbourg Siegmund n Südbraſilien 22 Oktober v E Vincent Vandalia v Newyork 23 Oktober v Suez n

Singapore Nicomedia 23 Oktober v Haiphong n Singapore Paſſiert
Sicilia n Perſien 22 Ok

Lome

Norddeutſcher Lloyd George Waſhington
Göttingen Freitag in Brisbane angekSonnabend v Melbourne abgeg

Königin Luiſe Freitag Perim paſſiert
Prinz n Freitag v Neapel abgeg

Derfflinger Freitag in Genug angek

Kaſſel Sonnabend

Halle

v Neapel
Prinz Ludwig Freitag in

Sonnabend
Bayern Sonne

Triedmann Co Bankgeschüäft
Halle De S Posts tn

Jm freien Verkehr ermittelte Kurſe

5
r

von Kali und Kohlenwerten

abgeſchloſſen am 23 Oktober 10 Uhr vormittags
Tendenz Kohlenkuxe ruhig Kalimarkt feſt

Ein Frühlingstraum
Abermals haben wir auf zahlreiches Verlangen hin eine Anzahl Bücher

dieſes vor Jahresfriſt unter außergewöhnlich großem Beifall unſerer Leſer
zum Abdruck gebrachten Romanes bezogen und ſtellen ſie unſeren Abonnenten
wie bisher zum Vorzugsépreiſe von I ſtatt 3 Mk
zur Verfügung Nach auswärts gegen vorherige

e des General Anzeiger
iſendung von 1,70 Mk

Berlin Banraiskont 50/0 Lombargeinsfuß 60/0 Priyatädiskont 41/49Je

Obligationen mit sind hypothekar s chorgestoſt
Nacedadr erb
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